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Möchten Sie sich an der Stiftung Badische Posaunen arbeit 
beteiligen? Dann lassen Sie uns dies bitte wissen. Gern 
senden wir Ihnen unsere ausführlichere Stiftungsbro-
schüre zu. Sie fi nden sie auch als PDF im Internet unter 
stiftung.posaunenarbeit.de .

Wenn Sie Fragen haben, bei deren Klärung wir Ihnen helfen 
können, stehen wir Ihnen für ein persönliches Gespräch 
selbstverständlich zur Verfügung.
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Evangelische Posaunenchöre – 
was ist das Besondere? Zukunft stiften ... 
• Posaunenchöre sind ein Zeichen. Gott ist in der Welt. 
 Sie spielen von Glaube, Hoff nung und Liebe.

• Posaunenchöre pfl egen die Seele. Ihre Musik rührt   
 Menschen in ihrem Innersten an.

• Posaunenchöre stärken. Wo sie spielen, bleiben Men-  
 schen stehen und kommen mit der Kraft Gottes in   
 Berührung.

• Posaunenchöre repräsentieren. Sie sind ein Aushänge-
 schild der evangelischen Kirche und leben ökumenisch.

• Posaunenchöre überschreiten Grenzen. Sie machen  
 das Lob zur Ehre Gottes weithin hörbar.

• Posaunenchöre waren. Sie haben eine lange Tradition. 
 Es gibt sie seit 250 Jahren.

• Posaunenchöre bleiben. Auch die Zukunft der Kirche  
 wird von den Tönen ihrer Musik begleitet sein.

„Töne der Hoff nung“ – 
diese drei Worte sind zum Markenzeichen der Badischen 
Posaunenarbeit geworden.



Lobt ihn mit Posaunenschall! Warum eine Stiftung?

Stiften lohnt sich –
auch für Stifter

Liebe Leserin, lieber Leser, 

es ist mir eine Freude, wenn ich mit den über 250 Posau-
nenchören unserer Landeskirche mit ihren mehr als 5 500 
Bläserinnen und Bläsern einen Gottesdienst zum Lobe 
Gottes und zur Freude der Menschen feiern kann. Ich 
erlebe die Posaunenarbeit als einen besonders wichtigen 
und lebendigen Teil unserer Evangelischen Kirche in Ba-
den. Mich beeindruckt, in wie vielen Gemeinden unserer 
Landeskirche die Posaunenarbeit Kinder und Jugendliche 
musikalisch fördert. Sie entdecken, was alles in ihnen 
steckt, und gewinnen Freude an der Musik; sie erleben auf 
wunderbare Weise, wie gut es tut, in einer Gemeinschaft 
generationenübergreifend füreinander da zu sein und mit-
einander zu musizieren. 

2011 wurde die Stiftung Badische Posaunenarbeit gegrün-
det, um diese Arbeit langfristig zu sichern. Inzwischen hat 
sich die Stiftung zu einem wichtigen Fundament der Posau-
nenarbeit in Baden entwickelt. Dabei bleibt das Vermögen 
der Stiftung selbst unberührt. Lediglich  die Erträge des 
Stiftungskapitals und Spenden werden verwendet, um die 
Zwecke der Stiftung zu erfüllen, z. B. Bezirksbläserschulen 
aufzubauen und Mitgliedern unserer Jugendposaunenchö-
re Zuschüsse für den Kauf von Instrumenten zu gewähren. 

Vielleicht haben Sie Grund, Gott Dank zu sagen, und wollen 
dies auch praktisch zum Ausdruck bringen.  Eine Zustiftung 
zur Unterstützung der Badischen Posaunenarbeit ist eine 
gute Möglichkeit, kraftvoll in das Gotteslob einzustimmen. 

Gottes Segen
Ihr

Es wird immer schwieriger für die Evangelische Landeskir-
che, die Posaunenarbeit fi nanziell zu unterstützen. Zweck 
und Aufgabe der Stiftung Badische Posaunenarbeit ist es 
deshalb, die sich abzeichnende rückläufi ge Finanzierung aus 
Kirchensteuermitteln durch den Aufbau eines davon unab-
hängigen, langfristig angelegten Konzepts zu kompensieren 
und die hohe Qualität der Posaunenarbeit auch für die 
Zukunft zu sichern. 

Die Stiftung wurde im Jahr 2011 vom Förderverein Badische 
Posaunenarbeit genau mit diesem Ziel ins Leben gerufen. 
Besonders am Herzen liegt der Stiftung die musikalische 
Förderung Im Bereich der Jugendarbeit. Denn die Jugend-
posaunenchöre stellen einen maßgeblichen Baustein in 
der musikalischen Ausbildung dar. Sie bieten engagierten 
und talentierten Jugendlichen die Möglichkeit, über 
ihren Einsatz im Posaunenchor hinaus unter Leitung der 
Landesposaunenwarte auf hohem Niveau zu musizieren. 
Neben der Weiterbildung auf den Instrumenten wird das 
Gemeinschaftsgefühl gefördert und die Bereitschaft zur 
Übernahme von Aufgaben im Bereich der Badischen Po-
saunenarbeit aktiviert. Durch all diese Maßnahmen erreicht 
die Badische Posaunenarbeit einen hohen Qualitätsstan-
dard, der auch bundesweit Anerkennung fi ndet.

Nicht nur bei der Einkommensteuer ergeben sich im Falle 
einer Zuwendung positive steuerliche Auswirkungen. Im 
Todesfall kann es zu einer Erbschaftsteuerminderung kom-
men, wenn Sie in Ihrem Testament die Stiftung als Erbin 
eingesetzt oder mit einem Vermächtnis bedacht haben. 

Wenn Ihre Überlegungen in eine derartige Richtung gehen, 
sollten Sie in jedem Fall Ihren Steuerberater konsultieren. 
Er kann Ihnen die unmittelbare Steuerersparnis individuell 
berechnen.

Bei Überlegungen zur Berücksichtigung der Stiftung im 
Zusammenhang mit großen Geldbeträgen, Vermächtnis-
sen, Wertpapiervermögen oder Immobilien vermittelt die 
Stiftung jederzeit gern einen Kontakt zu den Experten der 
Evangelischen Landeskirche.

Die segensreiche Badische Posaunenarbeit wird nach-
haltig gefördert – und die Stiftenden haben auch ihre 
Vorteile.Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh

Landesbischof der Evangelischen 
Landeskirche in Baden
Schirmherr der Stiftung Badische 
Posaunenarbeit


